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In diesen Wochen jährt sich die Besetzung des palästinensischen Westjor-

danlands durch Israel zum 40. Mal. 40 Jahre Besatzung und Militärverwal-

tung in der Westbank führten u.a. zum völkerrechtswidrigen Bau israeli-

scher Siedlungen auf palästinensischem Land, zur Zerstückelung des paläs-

tinensischen Gebiets durch Enteignungen, zur Ghettoisierung palästinensi-

scher Wohnbereiche durch eine militärisch gesicherte „Grenzanlage“, zur 

willkürlichen  Schikanierung von Palästinensern an den Checkpoints, zu 

wirtschaftlicher Verarmung, zu Gewalt und Gegengewalt. 

Für die Menschen in Israel, in Palästina und in der gesamten Region ist es 

überlebenswichtig, dass endlich eine gerechte Friedenslösung für den Na-

hen Osten gefunden wird. Unverzichtbare Voraussetzung dafür ist, dass 

sich Israelis und Palästinenser als Partner anerkennen, miteinander in Dia-

log treten und – unterstützt von der internationalen Gemeinschaft - die 

Grenzen und Bedingungen für zwei lebensfähige, gleichberechtigte Staaten 

festlegen.  

Die Referentin Dr. Roni Hammermann wird über die Lage im besetzten 

Westjordanland berichten, die geprägt ist von der Politik der Abriegelung 

palästinensischer Gebiete und von Willkür an den Checkpoints. 

Frau Dr. Hammermann wird die fatalen Folgen dieser Politik für die Bevöl-

kerung darstellen und mit uns über die Frage diskutieren, was wir in Euro-

pa und in Deutschland zur Lösung des Nahost-Konflikts beitragen können. 

Roni Hammermann ist Mitbegründerin der israelischen Menschenrechtsor-

ganisation „Machsom Watch“, die es sich zur Aufgabe gesetzt hat, für die 

Menschenrechte der Palästinenser, die die Checkpoints passieren müssen, 

einzutreten und die dortigen Geschehnisse in Israel und weltweit öffentlich 

zu machen. 

http://www.machsomwatch.org/ 


